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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

23.09.1970 

Geschäftszahl 

1237/68 

Rechtssatz 

Im Falle von Ehegatten ist davon auszugehen, daß das Zusammenwirken zu gemeinsamen Erwerbe seine 
rechtliche und tatsächliche Grundlage in aller Regel nicht in gesellschaftsrechtlichen Erwägungen, sondern in 
erster Linie in der ehelichen Lebensgemeinschaft und Schicksalsgemeinschaft findet und daß deshalb ein 
Sachverhalt wie das Bestehen eines Gesellschaftsverhältnisses eindeutig nachgewiesen werden muß. 

Beachte 

Besprechung in: 

LITTMANN, Das Einkommensteuerrecht, 08te Auflage, S 1391; 


